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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV DJK Sulzbürg II : TSV Abensberg 
Freitag, 09.12.2022, 19:30 Uhr

Simon macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf die
Mannschaft der SV DJK Sulzbürg II am vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TSV Abensberg. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte Andreas Simon. Garant für diesen Heimspielsieg war
Jürgen Frodl, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die SV
DJK Sulzbürg II dieses Match mit einem und der TSV Abensberg mit einem Ersatzspieler bestreiten
musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Plutz / Syla hatten Braun / Simon nur im ersten Satz eine Chance. Es dauerte
eine Weile, bis Großmann / Frodl ihr 3:2 gegen Weichinger / Gansbühler feiern konnten. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen Sieg holte wenig
später Peter Braun beim 11:4, 7:11, 11:4, 11:4 gegen Dietmar Weichinger. Christian Großmann
überzeugte im Match gegen Stefan Plutz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Recht kurzen Prozess machte Andreas Simon beim 15:13, 11:5, 11:8 mit Christian
Gansbühler. Da gab es nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte Jürgen Frodl seinen
Gegner Blerim Syla beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Unglücklich war Peter Braun daraufhin in der Begegnung gegen
Stefan Plutz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Christian Großmann sein Spiel gegen Dietmar
Weichinger letztlich mit 1:3. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits
als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Andreas Simon und Blerim Syla, ehe sich der Gastgeber
mit 9:11, 11:8, 11:8, 14:16, 11:3 durchsetzen konnte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV DJK Sulzbürg II 6 Punkte, TSV Abensberg 3 Punkte. Jürgen
Frodl besiegelte mit einem 11:7, 9:11, 11:5, 11:9 gegen Christian Gansbühler einen Punkt für sein
Team. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SV DJK Sulzbürg II am 16.12.2022 gegen den ASV Undorf
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.12.2022
gegen den TV Velburg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV DJK Sulzbürg II

Doppel: Braun / Simon 0:1, Großmann / Frodl 1:0 
Einzel: P. Braun 1:1, C. Großmann 1:1, A. Simon 2:0, J. Frodl 2:0 

 TSV Abensberg
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Doppel: Plutz / Syla 1:0, Weichinger / Gansbühler 0:1 
Einzel: S. Plutz 1:1, D. Weichinger 1:1, B. Syla 0:2, C. Gansbühler 0:2


